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Agenda 
 Vorstellung unserer Geburtshilfe 

 Wichtige Dokumente 

 Nach der Geburt – wie geht es weiter? 

 Wichtige Infos 

 Häufige Fragen mit Blick auf Corona 

 Besucherregelung  

 Zeit für Ihre Fragen (per Chat) 

 Verabschiedung 

 

 

 
 
 
 
 
 

Wir bitten Sie, die Mikrofone während der Präsentation stumm zu schalten. Vielen Dank! 

   



Vorstellung unserer Geburtshilfe –  
Rund um die Uhr gut versorgt und in den besten Händen  
in 4 Kreißsälen 
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OP-Team 
24 Std. im Haus 

2 Hebammen + 
Assistenzarzt/-ärztin/ 
Kreißsaalarzt/-ärztin  

rund um die Uhr anwesend 

Kinderklinik 
im Haus 

+ 
Kinderärzte/-

ärztinnen 
24 Std. im Haus 

Oberarzt/-ärztin/ 
Chefarzt/-ärztin 

24 Std. im Haus 

Narkosearzt/-
ärztin 

+ 
Team 

24 Std. im Haus 



Wir sind für Sie da! 
Unser Ärzteteam 
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Wir sind für Sie da! 
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Unser Kreißsaalteam 

Team der Station B2 
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Vorstellung in der 
Geburtshilflichen Sprechstunde  

Ab der 34. SSW haben Sie die 
Möglichkeit, sich in unserer 
geburtshilflichen Sprechstunde 
vorzustellen (Corona-bedingt darf die 
Schwangere derzeit nur alleine 
kommen, Ausnahmeregelungen 
aufgrund von Sprachbarrieren oder 
nach Rücksprache mit dem 
zuständigen Oberarzt sind möglich) . . . 
 
 
 
 
 
 
 
 

. . . bei besonderen Schwangerschaften (z. B. Zwillinge) oder Erkrankungen in 
der Schwangerschaft (z. B. Schwangerschaftsdiabetes) entsprechend früher. 
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Vorstellung in der Geburtshilflichen 
Sprechstunde 

 Ausführliches Gespräch über Schwangerschaft und Geburt mit 
dem Ärzteteam 
 

 CTG-Untersuchung, Hebamme bzw.  
   Ambulanzschwester legen die Akte an und  
     machen die Anamnese 
 
 Bedürfnisse Ihrerseits werden notiert 

 
 Ultraschalluntersuchung zur Beurteilung der Schwangerschaft  

(ggf. zusätzliche Untersuchungen) 

Keine reguläre Schwangerschaftsvorsorge! 
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. . . und wann geht’s eigentlich richtig los? 

 Abgang von Fruchtwasser 

 Regelmäßige Wehentätigkeit (alle 5 bis 7 min.) 

 Zeichnungsblutung 
 
 

 
Bei periodenstarker Blutung immer sofort  

die nächstgelegene Klinik aufsuchen! 



Wie komme ich in den Kreißsaal? 
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1. Parken direkt vor dem Haupteingang 
2. Haupteingang 6.30 - 21.00 Uhr geöffnet 
3. Anmeldung über die Information 

 

EINGANG 

4. Ab 21 Uhr nutzen Sie bitte unseren         
Nebeneingang (links neben dem Haupteingang) 

 



Wie komme ich in den Kreißsaal? 
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Aufzug Haus A  
2. OG   Pränatale Diagnostik/Kreißsäle 

Sie klingeln bitte hier! 
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Blick in einen Kreißsaal 



Schmerzerleichterungen 

 Bewegung und wechselnde Körperpositionen 

 Entspannungsbad/Wasser 

 Homöopathie 

 Aromatherapie 

 Akupunktur 

 Medikamentöse Schmerzlinderung 

 Periduralanästhesie (PDA) 

 Lachgas-Analgesie 
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Sectio-OP und  
Versorgungseinheiten für Neugeborene 
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Enge Zusammenarbeit mit der Kinderklinik 

durch einen Kinderarzt! 

Bei operativen Entbindungen 
erfolgt die Erstversorgung des 
Neugeborenen 
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Wichtige Dokumente - Was muss mit? 

             Mutterpass                             Gesundheitskarte Ihrer Krankenkasse 
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Geburtsmeldung 

Bitte beachten  
Sie die 
Informationen 
über die 
Geburtsmeldung 
in unserem 
Flyer. 

Formulare „Erklärung über die Beilegung von Vornamen“ und 

„Einverständniserklärung zur Veröffentlichung der Geburt“„ 
Die eingetragenen Daten gelten verbindlich! 

 

Stammbuch (falls vorhanden) für das Standesamt 
  
 

https://www.ckbm.de/ckbm/medizin-
pflege/fachabteilungen/gynaekologie-und-
geburtshilfe/geburtshilfe/index.php?navid=276863253542 

https://www.ckbm.de/ckbm/medizin-pflege/fachabteilungen/gynaekologie-und-geburtshilfe/geburtshilfe/index.php?navid=276863253542
https://www.ckbm.de/ckbm/medizin-pflege/fachabteilungen/gynaekologie-und-geburtshilfe/geburtshilfe/index.php?navid=276863253542
https://www.ckbm.de/ckbm/medizin-pflege/fachabteilungen/gynaekologie-und-geburtshilfe/geburtshilfe/index.php?navid=276863253542
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Nach der Geburt – wie geht es weiter? 

Die ambulante Geburt: 
Voraussetzungen für die Entlassung: 
 Mutter und Kind wohlauf 
 Nachsorgende Hebamme vorhanden 
 Kinderarzt vorhanden 
 Kleidung, Babyschale 
 

Verlegung auf die Wochenbettstation B2 
 etwa 2 Stunden nach Entbindung 
 ~ 2-3 Tage Aufenthalt  nach normaler Geburt 
 ~ 5-6 Tage Aufenthalt nach Kaiserschnitt 
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Die Wochenbettstation 

Ein freundliches  
und kompetentes Team  

freut sich auf Sie! 



Stillberatung 

Seite 19 

Unsere fachkundigen Gesundheits- und Krankenpfleger/innen 
und Laktationsberaterinnen beraten und unterstützen Sie gern. 



Geburtsvorbereitende Akupunktur 
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 Das Team der Klinik für Gynäkologie und 

Geburtshilfe bietet Akupunkturbehandlungen 
für werdende Mütter an. 

 Bei Schwangeren mit unkompliziertem 
Schwangerschaftsverlauf ist die Akupunktur 
eine risikolose und gleichzeitig effiziente 
geburtsvorbereitende Methode. 

 Die Akupunktur bereitet den Körper der 
werdenden Mutter durch gezielte Stimulation 
auf die Geburt vor und kann so die gesamte 
Geburtsdauer.. 

 
Weitere Informationen erhalten Sie mit dem 
Infomaterial im Nachgang! 
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Das  
Terrassen-Café 



Babylotsin 

 Daniela Ziegler ist Babylotsin und berät  
an vier Tagen pro Woche Familien mit  
Neugeborenen vor Ort auf der Wochenstation  
 
 

 Beratung und Unterstützung bei Anträgen und im Umgang mit 
Behörden, bei der Suche nach einer Hebamme für die 
Wochenbettbetreuung, bei persönlichen Problemen oder 
schwierigen Lebenssituationen, bei Sprachbarrieren etc. 
  
 

 Das Angebot ist freiwillig und kostenfrei 
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Wichtige Infos - Kontakt 

Bitte nehmen Sie ab der  

30. Schwangerschaftswoche Kontakt zu uns auf! 

   Terminvereinbarung 
 
   Entbindungsstation 
 
   Kreißsaal 
 
 
 

07931 58-2505 
 
07931 58-2550 
 
07931 58-2510 
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Häufige Fragen mit Blick auf Corona 

Was muss man tun, wenn man während der Schwangerschaft positiv     
getestet wurde oder der Verdacht besteht, infiziert zu sein? 
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      Für den Fall, dass Sie positiv auf das Corona-Virus SARS-CoV-2 
getestet wurden oder Kontakt zu einem COVID-19-Patienten hatten 
oder Erkältungssymptome zeigen, nehmen Sie bitte unbedingt vor 
der Entbindung Kontakt zum Kreißsaal auf. Dies ermöglicht 
unserem Pflegepersonal sich vorzubereiten und entsprechende 
Schutzmaßnahmen zu treffen. Damit können Infektionen vermieden 
werden. Wir stellen erkrankten Patientinnen oder Verdachts-
patientinnen eine spezielle Schutzausrüstung zur Verfügung. 

 
      Soll man sich als Schwangere gegen Corona impfen lassen?  
 

      Die ständige Impfkommission (STIKO) informiert hierzu unter:   
    https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/coronavirus/impfempfehlung-schwangere-1959058 
 

 



Häufige Fragen mit Blick auf Corona 

Was ist beim Stillen zu beachten? 
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      Eine Übertragung von SARS-CoV-2 durch das Stillen gilt bisher als 
unwahrscheinlich. Für den Fall, dass Sie positiv getestet wurden oder dass Sie den 
Verdacht haben, infiziert zu sein, raten wir beim Kontakt mit dem Baby zum Tragen 
eines Mund-Nasen-Schutzes sowie zu einer ausführlichen Händehygiene. 
Kontaktieren Sie dazu auch gerne unsere Still- und Laktationsberaterinnen unter: 
Tel.: 07931 58-2370 

     Besteht Maskenpflicht für Schwangere während der Geburt im 
Kreißsaal?  
       Bitte tragen Sie bei Ihrer Ankunft, Anmeldung, Aufnahme und wenn Sie sich im 

Krankenhaus bewegen eine FFP2-Maske. Sie dürfen Ihre Maske absetzen, sobald 
Sie Wehen haben und während Ihrer Entbindung im Kreißsaal. 
Die Begleitperson muss während des gesamten Aufenthalts, auch während  
der Geburt, eine FFP2-Maske tragen. Falls Sie keine FFP2-Maske dabei haben,  
können Sie diese am Eingang für 2.- € pro Stück kaufen. 
 



Begleitung während der Geburt  
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 Der Vater/die Begleitperson darf nur unter Auflagen (kein Fieber, 
keine Erkältungssymptome) die Schwangere bei der Geburt 
begleiten. 

 Im Kreißsaal erfolgt unabhängig vom Impfstatus ein Schnelltest 
auf eine mögliche Corona-Infektion. Wird die Begleitperson 
positiv getestet, muss sie das Krankenhaus verlassen. 

 Der Vater/die Begleitperson darf bei jeder Art von Entbindung 
(auch bei geplanten oder ungeplanten Kaiserschnitten) dabei 
sein. Die Begleitperson muss während der gesamten Zeit im 
Krankenhaus eine FFP2-Maske tragen. 

 Nach der Geburt darf die Begleitperson so lange im Kreißsaal 
bleiben, bis die Mutter auf die geburtshilfliche Station verlegt wird. 

 
 
 

 



 Pro Tag sind zwei Besucher auf der geburtshilflichen Station 
erlaubt. Besuchszeit: täglich 13 bis 19 Uhr (letzter Einlass: 18 Uhr) 

 Besucher müssen mindestens 6 Jahre alt sein. Damit möchten wir 
die anderen Mütter und Kinder vor einer Infektion z.B. mit RSV 
schützen.  

 Die Besuchspersonen  müssen einen negativen Test vorlegen 
(Schnelltest nicht älter als 24 Stunden).  

 Schnelltests können in der öffentlichen Teststation vor dem 
Haupteingang durchgeführt werden. Diese Teststation ist täglich 
von Montag bis Sonntag von 8 – 19 Uhr besetzt.  

 Es besteht FFP2-Maskenpflicht 
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Besuchsregelung  



Familienzimmer 

 Eine Begleitperson, in der Regel der Vater des 
Neugeborenen, kann gemeinsam mit der Mutter in einem 
Familienzimmer aufgenommen werden. Die Begleitperson 
muss dann neben dem Schnelltest im Kreißsaal zusätzlich im 
Rahmen der stationären Aufnahme einen PCR-Test 
durchführen lassen. Bei einem negativen Testergebnis ist die 
Aufnahme im Familienzimmer möglich. Das Verlassen des 
Krankenhauses ist dann allerdings während des stationären 
Aufenthaltes nicht erlaubt. Die Begleitperson ist angehalten 
alle Hygieneregeln, insbesondere die FFP2-Maskenpflicht 
einzuhalten. Die Kosten für das Familienzimmer sowie für den 
PCR-Test sind keine Kassenleistung und werden separat 
berechnet. 

 Unser Bistro bietet Ihnen Speisen und Getränke an.  
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Weiteres Informationsmaterial und Links 
erhalten Sie nach Ihrer Teilnahme per E-Mail  
 Rundgang durch den Kreißsaal 
 Häufig gestellte Fragen 
 Einverständniserklärung zur Veröffentlichung der Geburt 
 Einverständniserklärung für die Babygalerie 
 Erklärung über Beilegung von Vornamen 
 Geburt im Caritas-Krankenhaus 
 Infoflyer – Geburtsvorbereitende Akupunktur 
 Informationen über die Geburtsmeldung 
 Sicheres Schlafen 
 Wichtige Telefonnummern 
 Babylotse am Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim 
 Infoflyer – Kurs Erste Hilfe für Babys und Kinder (das 

Krankenhaus ist hier der Kooperationspartner) 
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Zeit für Ihre Fragen  
(per Chat) 

Quelle: <a href='https://de.freepik.com/vektoren/hintergrund'>Hintergrund Vektor erstellt von tartila - de.freepik.com</a> Zugriff:26.1.21 



Vielen Dank und alles Gute! 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
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